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SGIC Isoliergläser zum Energiesparen

Ihr Partner für den Fenstermarkt:

Saint-Gobain Glassolutions Isolierglas-Center GmbH

Standort Bamberg
Am Börstig 5
D-96052 Bamberg
Telefon +49 (0)951 9641-0
Telefax +49 (0)951 9641-111

Standort Rietberg
Siemensstraße 2
D-33397 Rietberg-Mastholte
Telefon +49 (0)2944 891-90
Telefax +49 (0)2944 891-91

Standort Uhsmannsdorf
Am Glaswerk 4
D-02929 Rothenburg/O.L.
Telefon +49 (0)35892 80
Telefax +49 (0)35892 83 20

www.isolierglas-center.de

Energiesparen mit Glas – Technische Hintergründe

Quellangaben:
Titel: © Saint-Gobain Deutsche Glas GmbH, 
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Der Uw,eq-Wert

Der Uw,eq-Wert bilanziert die  
Wärmeströme am Fenster.
Das Maß für den tatsächlichen Wärmestrom 
am Fenster ist der Uw,eq-Wert.

Durch die Berücksichtigung der himmels-
richtungsabhängigen solaren Energie- 
gewinne zusammen mit den vorliegenden 

Wärmeverlusten werden Energiegewinn 
und –verlust bilanziert.

Durch die Gewichtung mit den Fenster- 
Flächenanteilen je Himmelsrichtung wird 
der Uw,eq gew.-Wert zur Bewertung des 
Gesamt-Einflusses der Fenster bestimmt.

Der Uw-Wert

Der Uw-Wert beschreibt den Wärmeverlust 
durch ein Fensterelement hindurch.
Der Uw-Wert ist dabei abhängig von  
den jeweiligen Flächen und

Wärmedurchgangskoeffizienten von  
Glas, Rahmen und Abstandshalter  
sowie den eingesetzten Sprossen.

Der Ug-Wert

Der Ug-Wert ist der Wärmedurch- 
gangskoeffizient der Verglasung und  
beschreibt den Wärmeverlust durch  
das Glas hindurch.
Der Wärmedurchgangskoeffizient wird nach 
DIN EN 673 angegeben in W/m²K.

Der Ug-Wert ist das Maß für die  
Wärmeenergie die durch ein 1 m² großes 
Bauteil bei 1K (oder °C) Temperatur- 
unterschied fließt.

Der g-Wert

Der g-Wert (Solarfaktor) ist das Maß für 
den solaren Energiegewinn eines Glases.
Der Wert bemisst die Wärmestrahlung die 
durch das Glas in einen Raum durch die 
Sonneneinstrahlung eingetragen wird.

Er bezieht sich auf den Wellenlängen-be-
reich von 300 nm bis 2500nm.

Der g-Wert ist die Summe aus der direkt 
durch das Glas hindurch gehenden Strah-
lung (Transmission) sowie der sekundären 
Wärmeabgabe durch das Glas in das Raum- 
innere (Absorption).

Der TL-Wert

Der TL-Wert ist das Maß für den Lichtdurch- 
lass durch das Glas in Form von Helligkeit.
Die Angabe der Lichtdurchlässigkeit TL be-
zieht sich auf den Wellenlängenbereich des 

sichtbaren Lichts von 380 nm bis 780 nm 
und wird gewichtet mit der Hellempfindlich-
keit des menschlichen Auges (DIN EN 410).




